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Station 3 
Sinneswahrnehmungen der Haut – Der 

Temperatursinn  
 
Unser Wärme- oder Kälteempfinden beruht auf dem, ebenfalls in der Haut 
lokalisierten, Temperatursinn. An dieser Station sollst du deinen Tempera-
tursinn genauer erforschen. 
 
 
I. Versuch 1: Auffinden der Wärme- und Kältepunkte  

 
Petra freut sich: „Endlich haben wir wieder Sommer! Ich hasse den Winter, 
da ist mir einfach ständig kalt. Die Wärme im Sommer ist doch viel 
angenehmer.“ Aber warum findet Petra die Wärme im Sommer denn 
eigentlich nicht genauso unangenehm, wie die Kälte im Winter? 
Versuch 1 wird euch die Frage beantworten. 
 
Material:  4 Nägel, Wasserbad mit warmem Wasser (ca. 75°C), 

Becherglas mit kaltem Wasser (ca. 4°C), Eiswürfel,   
wasserlösliche Filzschreiber in verschiedenen Farben,  
Tiegelzange, Trockentuch 

 
Durchführung: Einer der erwärmten Nägel wird aus dem Wasser genom- 

men und abgetrocknet. Die Haut der Versuchsperson wird 
am Handrücken an vielen verschiedenen Stellen mit der 
Nagelspitze berührt. Der Nagel muss dabei mit mäßigem 
Druck! und etwas schräg auf die Haut gesetzt werden. Die 
Stellen, an denen eine Wärmeempfindung – nicht nur ein 
Berührungsreiz! – auftritt, werden mit einem roten/lila 
Punkt markiert. Der Nagel muss wegen der Abkühlung 
nach ca. ½ Minute gegen einen anderen ausgetauscht 
werden. Die gefundenen Wärmepunkte sollten noch 
einmal überprüft werden. 
Entsprechend wird die Haut mit den kalten Nägeln nach 
Kältepunkten abgesucht. Diese werden mit einem blauen 
Punkt markiert. 

 
Aufgaben:  1. Interpretiere das Versuchsergebnis auf dem Protokollbo- 
  gen zu Station 3 und beantworte eingangs gestellte Frage. 
  2. Für Rechenkünstler! 
   Berechne: Wie ist bei eurem Versuchsergebnis das Ver- 
   hältnis zwischen Wärme- und Kältepunkten? 

Angenommen, es gibt im menschlichen Körper etwa  
250000 Kältepunkte, wie viele Wärmepunkte müsste es  
dann nach euren Versuchsergebnissen geben? 
Beim Lehrer könnt ihr euch anschließend die tatsächliche 
Anzahl von Wärmerezeptoren nennen lassen und mit  
euren Berechnungen und eurem Versuchsergebnis 
vergleichen. 
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II. Versuch 2: Temperaturempfindung beim Menschen 
 

!!! WICHTIG !!! 
Legt vorab fest, wer die Versuchsperson sein soll, denn diese darf vorher nur 
die Einführung, die Durchführung des Versuchs aber erst hinterher lesen! 
 
Zu Beginn des Sommers an der holländischen Nordseeküste. Ihr lauft mit 
den Füßen ins Meer, das nur eine Temperatur von 20°C hat, und denkt 
euch: „Hm, ist ja gar nicht so kalt.“ Dann geht ihr weiter bis zum Bauch ins 
Wasser hinein, und plötzlich ist es so kalt, dass ihr ganz schnell wieder 
hinauslaufen möchtet. 
Den Grund für diese Empfindung erfahrt ihr bei der Durchführung dieses 
Versuchs. 
 
Material:  3 Wasserbehälter, darunter 1 kleine Wanne, die so groß  
   sein muss, dass ein Unterarm eingetaucht werden kann 
 
Durchführung: Alle drei Wasserbehälter sind mit Wasser gleicher Tempe- 
   ratur (Zimmertemperatur) gefüllt. Der Versuchsperson  
   darf die Wassertemperatur nicht bekannt sein!  

Sie wird gebeten, die Wassertemperatur 
• des ersten Behälters durch Eintauchen der 

Fingerkuppe, 
• des zweiten Behälters durch Eintauchen der ganzen 

Hand, 
• des dritten Behälters durch Eintauchen des 

gesamten Unterarms 
zu prüfen. Dann wird die Versuchsperson um eine 
vergleichende Beurteilung der drei Wassertemperaturen 
gebeten. 

 
Aufgaben: 1. Protokolliert das Versuchsergebnis auf dem Protokollbogen  
   zu Station 3 (beim Lehrer), erklärt es und beantwortet die 

Eingangsfrage. 
2. Wärt ihr nicht wieder direkt aus dem Meer heraus- 

   gelaufen, sondern hättet die Zähne zusammengebissen  
   und wärt trotzdem im Wasser geblieben....was wäre nach 

einiger Zeit passiert? Stellt Hypothesen auf, woran dies 
liegen könnte.  
Bei Bedarf könnt ihr euch beim Lehrer zunächst einen 
Tipp holen. 
Meint ihr, es herausgefunden zu haben, holt euch vorne 
die Lösung. 
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 Tipp zu Versuch 2  

 
In den Wärme- und Kältepunkten der Haut sitzen freie Nervenendigungen, 
so genannte „Thermorezeptoren“, die die Temperaturreize aufnehmen. 
 
 
 

 Lösung zu Versuch 2  
 
So genannte „Thermorezeptoren“ in den Wärme- und Kältepunkten der 
Haut reagieren auf Veränderungen der Temperatur. 
Nach einiger Zeit sind sie dazu in der Lage, sich an die gegebene Temperatur 
zu gewöhnen, sie adaptieren. 
Bei Temperaturen zwischen 20°C und 40°C adaptieren sie besonders gut. 
Unter 20°C hat man ein ständiges Kältegefühl, über 40°C ein ständiges 
Wärmegefühl. 
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III. Versuch 3: Täuschung des Temperatursinnes 

 
Schein oder Sein, das ist hier die Frage… Ein Versuch für alle Physiker und 
Philosophen ☺. 
 
Material:  Metallplatte (z. B. Stativplatte), Styroporplatte,  

Beide haben schon seit mindestens einer Stunde bei 
Raumtemperatur nebeneinander gelegen. 

 
Durchführung: Metallplatte und Styroporplatte werden nacheinander  mit  
   der Handfläche berührt und die Temperaturen beider  
   Gegenstände vergleichend beurteilt. 
   Zur Überprüfung des Temperaturempfindens wird  
   anschließend mit einem Thermometer  die Temperatur  
   der Metall- und Styroporplatte gemessen. 
 
Aufgaben: 1. Protokolliere das Versuchsergebnis auf dem Protokollbogen  
   zu Station 3 (beim Lehrer) und erkläre es. 
   Wenn du fertig bist, kannst du deine Deutung mit der  
   Erklärung vergleichen, die beim Lehrer liegt. 
  2. Nenne ein Beispiel aus deinem Alltag, bei dem dein  

Temperatursinn auch schon einmal getäuscht wurde. 
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 Erklärung zu Versuch 3  

 
Eine Styroporplatte fühlt sich wärmer an als eine gleichwarme Metallplatte. 
Die Metallplatte leitet die Wärme von der Haut ab, deshalb fühlt sie sich 
kälter an. 
Die Styroporplatte hingegen isoliert. 
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IV. Rollentausch: Entwicklung eines Versuchs 

 
 
Aufgabe: 
Bei dieser Stationsaufgabe führt ihr keinen Versuch durch und 
erklärt ihn anschließend, so wie das bei den drei anderen 
Aufgaben dieser Station der Fall ist. 
An dieser Stelle bekommt ihr ein Alltagsbeispiel in Bezug auf 
Temperaturwahrnehmung sowie dessen Erklärung und sollt 
dazu theoretisch einen Versuch entwickeln, den man in der 
Schule durchführen könnte.  
Haltet euren Versuch auf dem Protokollbogen zu Station 3 (beim 
Lehrer) schriftlich und/oder zeichnerisch fest.  
Wenn ihr euch nicht sicher seid, ob euer Versuch zu dem 
bekannten Ergebnis führt, könnt ihr ihn zu Hause! praktisch 
ausprobieren und gegebenenfalls noch verbessern. 
 
 
 
Alltagsbeispiel: 
Ein Mensch, der aus der Kälte kommt, empfindet die Raumtemperatur als 
hoch. Jemand, der aus der Wärme, beispielsweise aus der Sauna, kommt, 
empfindet die gleiche Raumtemperatur als niedrig. 
 
Erklärung des Phänomens: 
Mit Hilfe der Temperaturempfindung können Temperaturen lediglich 
verglichen, jedoch nicht objektiv eingeschätzt, geschweige denn gemessen 
werden.  
Die Thermorezeptoren (das sind freie Nervenendigungen in der Haut, die 
Wärme und Kälte wahrnehmen) nehmen nur Veränderungen der Temperatur 
nach oben oder unten wahr. Der Mensch kann also keine absoluten, 
sondern nur relative Temperaturwerte wahrnehmen. 
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 Protokollbogen zu Station 3  

 
 Namen:_________________________________________________________________ 

 

Versuch 1: Auffinden der Wärme- und Kältepunkte 
 Versuchsergebnis: 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 

Erklärung des Versuchs: 
 _____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 
_____________________________________________________________________ 
_____________________________________________________________________ 
_____________________________________________________________________ 

Beantwortung der Frage: 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 

 
Berechnung: 

Anzahl der Wärmepunkte beim Versuch:_____________________________ 
Anzahl der Kältepunkte beim Versuch:_______________________________ 
Anzahl der Kältepunkte beim Menschen: 250000  
Anzahl der Wärmepunkte beim Menschen:____________________________ 

 

Versuch 2: Temperaturempfindung beim Menschen: 
 
 Versuchsergebnis: 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 

 Erklärung: 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 

 Beantwortung der Frage: 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 
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Versuch 3: Täuschung des Temperatursinns 
 Versuchsergebnis: 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 

 Erklärung: 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 

 
Alltagsbeispiel: 

 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 
 _____________________________________________________________________ 
 

Aufgabe 4: Entwicklung eines Versuchs 
 
Thema des Versuchs: 
 
Versuch: 
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Protokollbogen zu Station 3 

 
 

Tipps und Lösungen zu 
Station 3 

 
 
 
 
 
 


